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Liebe Gemeinde, 
in  der  diesjährigen  Gemeindeversamm-
lung am 18. Juli 2016 habe ich über die 
bevorstehenden Personalveränderun-
gen im Team der Pfarrerinnen und Pfar-
rer berichtet: Frau Pfarrerin Brigitte 
Fietz  wird  die  1.  Pfarrstelle  Ende  No-
vember  2016  verlassen  und  in  den  Ru-
hestand gehen. Zum 1. September 
wechselt Pfarrer Matthias Fuchs ganz in 
die  Schule;  er  wird  unter  anderem  den 
Religionsunterricht in der Oberstufe der 
Lukasschule  verantwortlich  mit  aufbau-
en. Mit dem Wechsel von Pfarrer Fuchs 
endet nach einigen Monaten des Über-
gangs auch der Dienst von Pfarrerin 
Jutta Fuchs auf der 3.  Pfarrstelle. Ihnen 
allen  danke  ich  sehr  herzlich  für  ihren 
Dienst und wünsche ihnen für das Kom-
mende Gottes Segen. 
Der  Abschied  von  vertrauten  Pfarrerin-
nen  und  Pfarrern  ist  immer  mit  Trauer 
verbunden.  Ich  wünsche  allen  Gemein-
degliedern,  dass  sie  gut  loslassen  kön-
nen  und  darauf  vertrauen,  dass  Neues 
wachsen wird. 
Da bis zur Neubesetzung der beiden 
Pfarrstellen jeweils mit einer Vakanzzeit 
von  sechs  Monaten  zu  rechnen  ist,  hat 
die Landeskirche eine Kollegin gebeten, 
die hauptamtlich Mitarbeitenden der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde zu unterstüt-
zen:  Pfarrerin  Lidia  Rabenstein  arbeitet 
ab  dem 1.  September 2016  im Umfang 
einer 50 % Stelle im Gemeindeteam mit. 
Dafür bin ich sehr dankbar. 
Herzlich  bedanke  ich  mich  auch  für  die 
sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit dem Kirchenvorstand. Ich habe hier 
Menschen erlebt, die in Verantwortung 
vor Gott und mit Blick auf die ganze Ge-
meinde Entscheidungen treffen. 

Auf  dieser  Basis  blicke  ich  voller  Zuver-
sicht  auf  die  bevorstehenden  Verände-
rungen. 
Dennoch  wird  in  der  Vakanzzeit  nicht 
alles  wie  gewohnt  weiterlaufen:  Man-
che Dinge werden seltener oder gar 
nicht stattfinden können. Dafür bitte ich 
um Verständnis. Die Paul-Gerhardt-
Gemeinde  hat  viele  Mitarbeitende  mit 
unterschiedlichen  Gaben.  Sie  alle  sind 
jetzt  gefragt.  Vakanzen  bergen  immer 
auch  die  Chance,  dass  sich  neue  Kräfte 
entfalten können. 
Auf dem Grundstein der Paul-Gerhardt-
Kirche steht ein Zitat aus dem  
1. Brief des Apostel Paulus an die  
Korinther 3,11:  
„Einen anderen Grund kann niemand 
legen außer dem, der gelegt ist, welcher 
ist Jesus Christus.“ Die Kirche steht und 
fällt  nicht  mit  einzelnen  Personen.  Sie 
ist  einzig  und  allein  auf  das  Wort  Jesu 
Christi  gebaut.  Christus  ist  Fundament 
und unser aller Ziel. Sein segnendes 
Handeln wird die Paul-Gerhardt-
Gemeinde in der Zeit des Übergangs 
leiten. 
Es grüßt Sie sehr herzlich, 
Ihr 

Dr. Christoph Jahnel, Dekan 



 

GEISTLICHES WORT 

3 

Monatsspruch Oktober 2016: 

„Wo aber der Geist  
des Herrn ist, da ist Freiheit.“ – 
   2.Korinther 3,17 

 

Liebe Gemeinde, was ist Freiheit? Schü-
ler hatten in den letzten Wochen „schul-
frei“.  In  der  ehemaligen  DDR  bejubelte 
man  die  „Reise-Freiheit“  und  vielleicht 
erinnern  Sie  sich  an  die  Werbung  eines 
Kaffeeherstellers  vor  vielen  Jahren:  „Ich 
bin  so  frei!“.  Was  ist  für  Sie 
Freiheit? Nehme ich ein Lexi-
kon zur Hand, dann lautet die 
Definition:  
„Freiheit wird in der Regel als 
die Möglichkeit verstanden, 
ohne  Zwang  zwischen  unter-
schiedlichen Möglichkeiten 
auswählen und entscheiden 
zu können.“  

Bedeutet  „frei“  zu  sein  nun, 
dass ich alles machen und tun kann, was 
mir  gerade  gefällt,    ganz  egal  was  ich 
damit  anrichte?  Der  Religionspädagoge 
Günther  Biemer  benennt  verschiedene 
Stufen der religiösen Entwicklung im 
Leben Jugendlicher. Biemer nimmt dabei 
die Bedürfnisse eines Menschen wahr 
und  verbindet  sie  mit  folgenden  sehn-
süchtigen Aussagen:  

„Gut,  dass  du  da  bist!“  –  Der  Mensch 
sehnt sich nach Gemeinschaft und Liebe.  

„Meine Sehnsucht ist groß“ –  

Der Mensch sehnt sich nach Hoffnung. 

„Frei  möchte  ich  sein!“  –  Der  Mensch 
sehnt sich nach Freiheit. 

„Ich  hoffe  auf  Zukunft!“  –  Der  Mensch 
sehnt sich nach Zukunft.  

Ich glaube, diese sehnsüchtigen Aus-
sprüche beschreiben die existenziellen 
Grundpfeiler unseres menschlichen We-
sens und sind dadurch Teil unseres  
lebenslangen  Lern-  und  Reifungsprozes-
ses. Als letzten Ausspruch benennt  
Biemer  einen  Satz,  der  sich  durch  alle 

genannten Lebenslagen 
zieht:  
„Ich kann nicht mehr.“ 
Manchmal  bleibt  einem  nur 
noch dieser kapitulierende 
Seufzer,  selbst  wenn  wir  es 
gerne anders hätten. Wenn 
wir ehrlich in unser Leben 
blicken, dann müssen wir 
feststellen, dass Scheitern 
zum Leben dazugehört.  

Da  fällt  mir  eine  spannende  Begegnung 
vor  einigen  Jahren ein.  Ich  war  zu  einer 
Mitarbeiterschulung eingeladen und 
sollte dort ein Wochenende lang mit 
jungen Leitern über unser christliches 
Glaubensbekenntnis sprechen. Die Grup-
pe war bunt und die Motivation der Teil-
nehmer durchwachsen. Besonders  
fiel mir ein Punk auf, den scheinbar 
chronische Unlust befallen hatte und der 
das auch kontinuierlich der Gruppe 
mitteilen musste. Zu Beginn teilte ich 
das  Glaubensbekenntnis  auf  einem  Pa-
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pier  aus  und  jeder  sollte  seinen  für  ihn 
wichtigsten  Satz  ausfindig  machen.  Zu 
meiner  Überraschung  begann  der  Punk 
– freiwillig – als Erster:  

„Mein  wichtigster  Satz  im  Glaubensbe-
kenntnis  ist  das  mit  der  Vergebung  der 
Sünden“, sagte er. Ich traute meinen 
Ohren  nicht.  Ich  hätte  wetten  können, 
dass  zumindest  er  –  wenn  nicht  sogar 
die ganze Truppe – sich weigern würde, 
auch nur irgendetwas mitzuarbeiten. 
„Wie  meinst  du  das?“,  fragte  ich  nach 
und  war  von  seiner  Antwort  ganz  ver-
blüfft: „Na ja, genau deshalb bin ich 
Punk geworden. Ich möchte Systeme 
hinterfragen.  Aber  ich  bin  natürlich  alt 
und schlau genug, um zu verstehen, dass 
das  auch  beidseitig  laufen  muss.  Wenn 
ich  hinterfrage,  muss  ich mich  auch  im-
mer wieder hinterfragen lassen. Deshalb 
ist mir das der wichtigste Satz. Ich glau-
be, Leben kann nur funktionieren, wenn 
wir  immer  wieder  durch  das  Ausprobie-
ren  herausfinden,  was  gut  für  uns  ist. 
Dabei  werde  ich  mir  wahrscheinlich  oft 
eine  blutige  Nase  holen.  Deshalb  brau-
che ich die Vergebung der Sünden.“  

Diese Antwort war für mich die schönste 
und  kürzeste  Predigt  die  ich  je  in  mei-
nem Leben gehört hatte. Wir Menschen 
haben  also  die  Freiheit  unser  Leben  zu 
gestalten. Aber diese Freiheit ist kein 
Freibrief,  sie  ist  Verantwortung  und  so-
mit Geschenk und Auftrag zugleich.  

Unser  Ziel  im  Leben  liegt  nicht  darin, 
dauerhaft fehlerlos zu werden, sondern 
uns  von  Gott  durch  und  trotz  unseres 
Scheiterns formen und gestalten zu  
lassen. Wer sich Gott so ganz in die Ar-
me wirft, der kann geistlich wachsen 
und reifen. Wer ehrlich mit seinem eige-
nen Schatten umgeht und ihn nicht ver-
leugnet,  der  wird  gnädig  mit  sich  und 
anderen  Menschen.  Wer  sich  im  Licht 
Gottes bedingungsloser Liebe, statt sich 
zu geißeln, nach dem Grund seiner 
Schwächen  fragen  darf,  der  darf  erfah-
ren wie ihn Gottes Geist frei macht. Frei 
von  alten  Zwängen.  Frei  von  der  unbe-
gründeten  Angst  vor  Gott,  vor  anderen 
Menschen und vor dem eigenen Leben.  
Da braucht niemand mehr Angst haben, 
Zweifel, Versagen oder Krisen zu benen-
nen.  Da  gibt  es  keine  Rede-  und  Denk-
verbote.  

Denn diese Freiheit die Gottes Geist 
selbst schenkt, lebt und liebt in Verant-
wortung,  so  wie  Augustinus  Jesu  Dop-
pelgebot  der  Liebe  in  aller  Freiheit  auf 
eine  besondere  Art  und  Weise  auf  den 
Punkt  bringt,  in  dem  er  sagt:  „Liebe  – 
und dann tue was Du willst“. Das ist für 
mich die Freiheit, zu der uns Gott beru-
fen hat und daran wird man uns als 
Christen und als Gemeinde erkennen.  

BLEIBEN SIE BEHÜTET! 

Ihr  Andi Weiss  

ACHTUNG: Am 30. Oktober endet die Sommerzeit. 
Bitte die Uhren um eine Stunde zurückstellen! 
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ABSCHIED 
Abschied von Pfarrer Matthias Fuchs 
Pfarrer  Matthias  Fuchs  hat  zum  01.  September  2016, 
nach neun Jahren Pfarrdienst auf der 3. Pfarrstelle,  
unsere  Paul-Gerhardt-Gemeinde  verlassen,  um  ganz  in 
den Schuldienst zu wechseln. Schon seit einiger Zeit, so 
erklärte er kürzlich, entdeckte er innerhalb der Aufgaben 
eines  Pfarrers  die  Begeisterung  für  den  Religionsunter-
richt  in  sich  und  folgt  nun  diesem  inneren  Ruf,  dieser 
neuen Berufung.  
In  den  vergangenen  Jahren  konnten  wir  unseren,  mit 
seiner Frau Pfarrerin Jutta Fuchs stellenteilenden, Pfarrer 
neben  seinen  Aktivitäten  in  der  Schule  an  mancherlei 
Orten in der Gemeinde erleben. So fanden beispielswei-
se  seine  Predigten  in  den  Hauptgottesdiensten  großen  Anklang  bei  der  Zuhörer-
schar.  Der  Konfirmandenkurs,  den Pfarrer  Fuchs  regelmäßig  zusammen mit  zahl-
reichen Konfihelfern durchführte, erfreute sich stets reger Beliebtheit. Treu beglei-
tete er Trauernde auf dem Weg zur letzten Ruhe ihrer Angehörigen. Auch hätten 
die Konzerte des Adonia-Chors wohl kaum hier in Laim stattgefunden, wenn sich 
nicht Pfarrer Fuchs um das Organisieren der Übernachtungsquartiere für die Teens 
und die Mitarbeiter, den Auf- und Abbau der Bühne und beim letzten Mal sogar 
um  den  Veranstaltungsort  selbst,  das  Erasmus-Grasser-Gymnasium,  gekümmert 
hätte. In Zukunft wird er nun nicht mehr zwischen Kirche, Schule und Friedhof um-
her eilen müssen, sondern kann sich auf das Pendeln zwischen „seinen“ zwei Gym-
nasien beschränken.  
Wir  wünschen  Pfarrer  Fuchs  von  Herzen  Gottes  Segen  für  seine  Aufgaben  und 
hoffen auf eine gute weitere Zusammenarbeit, sowohl in den Schulgottesdiensten, 
als  auch  durch  die  unmittelbare  Nachbarschaft  zu  seiner  neuen  Wirkungsstätte, 
dem privaten evangelischen Lukas-Gymnasium.  
Herzlich laden wir zu seiner offiziellen Verabschiedung, am Sonntag, 16. Oktober 
2016, ein.  

Johannes Lochner  – Vertrauensmann im Kirchenvorstand 

Am 16. Oktober 2016 
wird im Gottesdienst um 10:00 Uhr unser  

Pfarrer Matthias Fuchs  
verabschiedet. Anschließend Mittagessen und Feier im Großen Gemeindessaal, 

Beiträge erwünscht . 
Pfarrer Fuchs tritt zum 1. September 2016 eine ganze Stelle im Schuldienst an,  

zur Hälfte am Erasmus-Grasser-Gymnasium und zu anderen Hälfte in der  
Lukasschule.  
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Eine volle Woche! Beginnend mit dem Fest-
gottesdienst am 10. Juli, gehalten 
von unserem Dekan  
Dr.  Christoph  Jahnel,  war 
in der ganzen Woche 
für  jeden  etwas  
dabei.  

Natür-
lich steu-
erte auch 
der Chor 
mit einem 
Motetten-
konzert etwas 
zum Jubiläum bei. 
Unsere neuen Kon- firmanden 
konnten sich am Mittwoch ken-
nenlernen  und  hatten  nicht  nur  bei 
Spiel dazu Gelegenheit. Abends 
informierte Dr. Körner vom Lan-
desamt für Denkmalpflege 
Kunstinteressierte über Leben und 
Werk unseres Architekten Johannes Lud-
wig.  

Sehr  gut  besucht  war  auch  der  Donnerstag 
mit einer Bildpräsentation und einigen  
alten  Filmen.  Da  wurde  bei  manchem 
Bild  gerätselt,  wer  das  da 
wohl gewesen 
war! Das schrie 
nach einer Wie-
derholung und 
Fortführung, denn 
es kamen nur die 
ersten  30  Jahre  zum 
Zug. 

Zusammen  mit  unse-
rer Agape-Gemein-
schaft  feierten  wir  am Freitag einen 

Lobpreisgottesdienst mit anschließendem 
festlichen Bistro. 

Samstags las unser früherer Vikar Erich 
Puchta  den  Jungscharlern  aus  seinen  Kin-

derbüchern vor. 

Etwas  Pech  hatten  wir  mit  dem  Som-
merfest am Sonntag, den 17. Juli. 

Nachdem es morgens doch sehr dun-
kel und trübe aussah, wurde der 
Gottesdienst  in  die  Kirche  verlegt, 

ebenso  wie  das  Buffet,  das  wie  immer 
reichlich  von  den  Gemeindegliedern 

bestückt worden war.  

Doch im Laufe des 
Vormittags 

hellte 
es 

auf, 
sodass 

man 
dann doch  

Tische und 
Bänke auf 

der Wiese auf-
stellen konn- ten, wo uns 

Po- saunen, Trom-
meln und ein Eiswagen er-
warteten. 

Später fanden dann die 
Luftballons auch ihren Weg 
in die weite Welt. 

 Alles in allem:  

Es waren gelungene 
Festtage! 

Gabriele Bachmann 

Hinweis: Im Herbst 2016 wird der „Historische Verein Laim e.V.“ in seinem „Laimer Almanach“ u.a. 
einen ausführlichen bebilderten Bericht über die Geschichte der Paul-Gerhardt-Gemeinde und ihrer 
Kirche bringen.  
Das Heft ist zum Preis von 6,- Euro bei Bücher Hacker bzw. unter www.laimer-historiker.de erhältlich. 
Zudem finden Sie die Festschrift zum 50-jährigen Jubiläum mit interessanten Details zum Kirchenbau 
auf der Homepage der Paul-Gerhardt-Kirche. 
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BUSS– UND BETTAG 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten mit Beichte und 
Abendmahl am Buß- und Bettag, den 16.11.16:  
 

 9:30 Uhr von den Konfirman-
den gestaltet und um  

 19:00 Uhr zusammen mit den  
katholischen Nachbargemein-
den und der Agape-
Gemeinschaft. 

Nähere Informationen zum Thema  
ab Mitte Oktober unter 
www.busstag.de 

NEUE LUTHER-ÜBERSETZUNG 
Nach fünfjähriger Arbeit haben Theologen und Sprachwis-
senschaftler am Mittwoch, den 16.09.2015 auf der  
Wartburg eine neue Fassung der Lutherbibel vorgelegt. 

Die jüngste Revision von Martin Luthers Bibelübersetzung 
nahm für den Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) als Herausgeber Ratsvorsitzender Heinrich Bedford-
Strohm entgegen. Die Durchsicht der Fassung von 1984 wurde von einem  
Lenkungsgremium unter Leitung des Thüringer Altbischofs Christoph Kähler  
koordiniert. Mit der Überarbeitung überprüften rund 70 Fachleute in Fachgruppen 
diese Fassung auf Treue zum biblischen Text. Mit dem Beschluss zur Durchsicht 
reagierte der Rat der EKD 2010 auf Fortschritte in der Forschung über biblische 
Schriften in Theologie und anderen Disziplinen. Die neue Bibel soll nach Korrektu-
ren und Druck zum Reformationstag 2016 mit einem Gottesdienst in Eisenach und 
einem Festakt in Berlin offiziell eingeführt werden. 

KIRCHENVORSTAND 
Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstand finden am  
22. 09., 19. 10. und 23. 11. 2016 jeweils um 19:30 Uhr im Kleinen Saal 
des Gemeindehauses statt. Zum öffentlichen Teil sind die Gemeinde-
glieder herzlich eingeladen. 
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100 JAHRE ADOLF GÄRTNER 

Gloria sei dir gesungen …. 

Der Paul-Gerhardt-Chor feiert mit  
seinem Gründer Adolf Hartmut Gärtner 
dessen 100. Geburtstag  

Zwei  Musikstücke,  die  der  Jubilar  sich 
gewünscht hatte, wurden auswendig 
gesungen, – das wiederum wünschte 
Chorleiterin  Ilse  Krüger  –  und  so  konn-
ten wir beim Singen auf den Jubilar 
schauen statt in die Noten. Er genoss die 
Darbietung sichtlich, schmunzelte bei 
„ein zartes Jungfräulein“ und „ein guter, 
frischer, kühler Wein“. 

Überhaupt wirkt „AHG“ geistig sehr 
frisch und offen. Er zeigt sich als ein  
humorvoller Redner, der mit einem klei-
nen Vortrag selbstironisch das Publikum  
begeistert und ihm immer wieder ein 
Lachen entlockt, während er Skizzen und 
Karikaturen seiner Person zeigt, die  
seine  Schüler  während  der  Jahrzehnte 

bis  zu  seiner  Pensionierung  angefertigt 
haben,  und  sie  kurzweilig  kommentiert. 
"Der Körperumfang wurde immer  
größer." 

Ilse Krüger bedankt sich beim Jubilar 
dafür, dass er ihr vor 30 Jahren „seinen“ 
Paul-Gerhardt-Chor  anvertraut  hat  und 
spricht  zweifellos  für  alle  Gäste  mit  der 
Würdigung seines Wirkens und seiner 
Persönlichkeit  
„Normalerweise bekommt ja das  
Geburtstagskind die Geschenke. Wir alle 
sind heute hierhergekommen, weil  
wir die Beschenkten sind.“ 

Die Chorsprecherinnen Gundel von 
Trentini und Susanne März-Dick, die  
beide seit den 70er Jahren  in diesem 
Chor singen, würdigen den Chorgründer 
in  ihrer  Laudatio  abschließend  mit  den 
Zeilen: 
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„Sie haben diesen Chor aus bescheidens-
ten Anfängen kontinuierlich zu einem 
großen Oratorienchor aufgebaut und 
haben, bei hohem musikalischem An-
spruch und mit pädagogischem Können, 
nach und nach das Niveau gesteigert.  
Gepaart mit herzlicher Menschlichkeit 
haben Sie uns als Laien zu hoher  
Leistung geführt und gleichzeitig eine 
große Verbundenheit zur Chorgemein-
schaft erzeugt. Diese Mischung ist es, 
die bis heute auch unter Ilse Krügers 
Leitung, den Chor auszeichnet.“ 

Die vielen Gäste genossen zudem sicht-
lich das Wiedersehen und den Aus-
tausch untereinander sowie die Köst-
lichkeiten aus „Küche und Keller“, von 
denen es reichlich gab. 

Das Schlusswort bleibt dem Jubilar: 

"Vor 100 Jahren haben mein Körper 
und mein Geist einen Pakt geschlossen, 

um möglichst lange zusammen zu blei-
ben – das hat sich bewährt." 

Dieser Aussage, lieber Herr Gärtner, ist 
nichts hinzuzufügen. 

Heike Dübon, Andrea und 
Matthias Schneider  

Bild 1: Der Jubilar 
Bild 2: Chorsprecherinnen Susanne 
März-Dick und Gundel von Trentini 
Bild 3: Ilse Krüger dankt AHG 
Bild 4: Prost 100 !! 
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GOTTESDIENSTE 
GOTTESDIENST IN FREIER FORM 
In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18:00 Uhr  
mit Feier des Hl. Abendmahls. 
Thema 2016: „Ich will dich trösten...“ 
09.10.2016 Der Trost der Heilung  Prädin. Bachmann 
 „Heile du mich, Herr“ 
13.11.2016 Gottes Trost im AT  Igor Swiderski, München 
 „Tröstet, tröstet mein Volk“ 
04.12.2016 Der Trost der Geborgenheit Pfr. Stephan Ranke, Kaufering 
 „Der Herr ist mein Hirte“ 
In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum  
gegeben werden. Deshalb ist in ihm viel Zeit für Lobpreis und Anbetung, Hören auf 
Gottes Wort, Zeugnis und freies Gebet.  
Wer möchte, kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz und Team. 

ERNTEDANKFEST 
Am Sonntag, den  
02. Oktober 2016,  
feiern wir Erntedankfest! 
Ohne Nahrung können wir nicht leben. 
Dankbar dürfen wir dafür sein, dass wir 
in einem Gebiet leben, in dem es genug 
Wasser gibt, sodass genügend Nahrung 
auf unseren Feldern wachsen kann.  
Uns geht es gut, dafür wollen wir Gott 
danken. 
Diese Dankbarkeit gegenüber Gott  
wollen wir feiern in den  
Gottesdiensten am Sonntag, den 02. Oktober 2016, um 9:30 und 11:15 Uhr,  
zu denen die ganze Gemeinde herzlich eingeladen ist  
Unsere Dankbarkeit soll sichtbar zum Ausdruck kommen in den Gaben, die wir zum 
Altar bringen: Obst, Gemüse, Konserven - lose oder im Körbchen - alles, was für Sie 
Grund zur Dankbarkeit ist, ist herzlich willkommen.  
Bitte am Sonntag vor den Gottesdiensten nach vorne bringen. 
Und weil es auch in unserem reichen Land nicht allen Menschen gleich gut geht, 
werden Ihre Gaben nach dem Gottesdienst an Bedürftige in unserer Gemeinde 
verteilt. 
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Donnerstag 01.09.  
10:00 Pastoralgebet     Pfr. Ernst 
Freitag 02.09. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
04.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst     Pfr. Ernst 
Donnerstag 08.09. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst  
Freitag 09.09. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
11.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfrin. Rabenstein  
11:15 Spätgottesdienst mit  
 Schulkindersegnung   Pfr. Ernst 
Donnerstag 15.09. 
10:00 Patoralgebet Diakon Weiss 
Freitag 16.09. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 

18.09. 17. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl und  
 Konfirmandeneinführung 
                       Pfr. Ernst, Pfrin. Rabenstein  
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“  Pfrin. Fietz 
Donnerstag 22.09. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 23.09. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  
 mit Abendmahl Pfr. Ernst/Agape 
Samstag 24.09. 
19:00 Jugendgottesdienst „Restart“ mit 
 Abendmahl Diakon Weiss 
25.09. 18. Sonntag nach Trinitatis  
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst  Pfrin. Fietz 
Donnerstag 29.09. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 

 

Freitag 30.09.  
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  
  Agape 
02.10. Erntedankfest 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Rabenstein 
11:15 Spätgottesdienst  Diakon Weiss 
Mittwoch 05.10.  
16:30 Minigottesdienst Team 
Donnerstag 06.10.  
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 07.10.  
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape  
09.10. 20. Sonntag nach Trinitatis  
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst  Pfr. Ernst 
18:00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl Prädin. Bachmann 
Donnerstag 13.10. 
10:00 Pastoralgebet Diakon Weiss 
Freitag 14.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
16.10. 21. Sonntag nach Trinitatis  
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
 Verabschiedung Pfr. Matthias Fuchs  
  Pfr. Fuchs, Dekan Dr. Jahnel 
  (siehe auch Seite 3) 
Donnerstag 20.10. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 21.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
23.10. 22. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst    Pfrin. Fietz 

17:00 Konzert (siehe Seite 20/21) 
Donnerstag 27.10. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 28.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
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30.10. 23. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
   Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst Pfrin. Fietz 
Donnerstag 03.11. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 04.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape  
06.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst Präd. Dr. Mann 
Mittwoch 09.11.  
16:30 Minigottesdienst mit Martinsumzug 
  Team 
Donnerstag 10.11. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 11.11.. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
13.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst Pfrin. Fuchs 
18:00 Gottesdienst in freier Form   
 mit Abendmahl     Igor Swiderski 
16.11. Buß- und Bettag 
9:30 Gottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl Pfr. Ernst 
19:00 Ökumenischer Gottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl (siehe auch S. 7)  
  Pfrin. Fietz 
Donnerstag 17.11. 
10:00 Pastoralgebet Diakon Weiss 
Freitag 18.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
Samstag 19.11. 
18:00 Gottesdienst mit Abendmahl zum Ge-
 denken an die Verstorbenen des letzten 
 Kirchenjahres Pfrin. Fietz, Pfr. Ernst 

20.11. Ewigkeitssonntag 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfrin. Fietz 
Donnerstag 24.11. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 25.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
Samstag 26.11. 
19:00 Jugendgottesdienst „Restart“ mit  
 Abendmahl  Diakon Weiss und Team 
27.11. 1. Advent 
10:00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Verabschiedung Pfrin. Brigitte Fietz  
  Pfrin. Fietz, Dekan Dr. Jahnel 
  (siehe auch S. 14) 
Donnerstag 01.12. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 02.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

04.12. 2. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst Pfrin. Fuchs 
18:00 Gottesdienst in freier Form   
 mit Abendmahl Pfr. Ranke 

Mittwoch 07.12.  
16:30 Minigottesdienst  Team 
Donnerstag 08.12. 
10:00 Pastoralgebet Diakon Weiss 
Freitag 09.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  
 mit Abendmahl Agape, Pfrin. Fietz 
11.12. 3. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Rabenstein 
11:15 Spätgottesdienst Präd. Vieweger 

Kindergottesdienst jeweils 9:30 und 
11:15 Uhr parallel zu den Gottes-
diensten, außer in den Ferien  
(siehe auch Seite 24). 

Schwerhörige können in unserer Kirche 
auf der Kanzelseite über Induktionslei-
tung hören. Hörgerät ggf. auf „T“ 
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Weitere Gottesdienste 
 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 09:30 Uhr 
04.09. Präd. Dr. Mann  
11.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
18.09. Pfrin. Fietz 
25.09. Lek. Schaffarczik 
09.10. Pfr. Ernst 
23.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
30.10. Prädin. Bachmann 
06.11. Präd. Mann 
13.11. Pfrin. Fuchs 
20.11. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
27.11. entfällt, GD in der Kirche 
 
Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
2. und 4. Montag 15:00 Uhr 
12.09. Pfr. Ernst  mit Abendmahl 
26.09. Pfrin. Rabenstein 
10.10. Pfr. Ernst 
24.10. Pfrin. Rabenstein mit Abendmahl 
14.11. Pfrin. Rabenstein 
28.11. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
12.12. Pfrin. Rabenstein 
 
Kompetenzzentrum Demenz 
Landsbergerstr. 367-369 
Dienstag monatlich 15:00 Uhr  
13.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
04.10. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
08.11. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
13.12. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16:00 Uhr 
06.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
13.09. Lek. Schaffarczik 
20.09. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 

27.09. Pred. Lorentz mit Abendmahl 
04.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
11.10. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 
18.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
25.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
01.11. Lek. Schaffarczik  
08.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
15.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
22.11. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 
29.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
06.12. Lek. Schaffarczik 
13.12. Pred. Lorentz mit Abendmahl 
 
Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18:45 Uhr 
07.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
14.09. Diakon Weiss 
21.09. Präd. Vieweger 
28.09. Pfr. Ernst  
05.10. Prädin Bachmann mit Abendmahl 
12.10. Präd. Schöttl 
19.10. Diakon Weiss 
26.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
02.11. Prädin Bachmann 
09.11. Pfr. Ernst 
16.11. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
23.11. Präd. Schöttl 
30.11. Diakon Weiss mit Abendmahl 
07.12. Pfr. Ernst 
 

AWO – Seniorenwohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15:15 Uhr monatlich 
29.09. Pfrin. Rabenstein mit Abendmahl 
27.10. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
24.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
15.12. n.n. 

Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet.  
Die evangelischen Kirchen in Bayern 
laden als geistliche Orte zu Ruhe und 
Besinnung, Einkehr und Erbauung ein.  
         Und das nicht nur sonntags! 
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   Volkstrauertag 2016 

Herzliche Einladung zur Ökumenischen Gedenkfeier am  
  Feldkreuz in der Rushaimerstraße  
          Samstag, den 12.11.2016 um 14:30 Uhr. 

WERKSTATT HEILIGER GEIST 
 
Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über 
ein Leben in der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, 
die das Wirken des Geistes entdecken und sich in der 
Praxis der Gaben einüben wollen, gibt es mit der 
„Werkstatt Heiliger Geist“ einmal im Monat ein  
Angebot in der Justinus-Kerner-Straße 3. 
Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter  
Impuls und das Einüben des Gehörten in der Praxis. 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr, Ende ca. 21:30 Uhr 
donnerstags am 6.10. und 17.11.2016 
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

 

Am 1. Advent, den 27. November 2016,  
wird im Gottesdienst um 10:00 Uhr unsere  

Pfarrerin Brigitte Fietz  
in den Ruhestand verabschiedet.  

Im Rahmen unseres traditionellen  
Adventsnachmittags  

  wollen wir ihr ein schönes  
Abschiedsfest bereiten, mit Beiträgen und umrahmt von Adventsliedern. 

Wie immer beginnen wir mit einem gemeinsamen Mittagessen,  
später gibt es dann Kaffee und Kuchen.  

Ein Verkaufsstand mit Losungen und Kalendern für 2017 steht bereit.  
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!  

ABSCHIEDSGOTTESDIENST / GEMEINDEADVENT 
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VERWÖHNABEND - KULTURBISTRO 

AKTION WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 
Freude einpacken – Liebe entdecken – Glauben wecken 
„Weihnachten im Schuhkarton hat eine Vision. Wir möchten Kindern 
weltweit sagen: DU BIST GELIEBT! Wir wollen Beziehungen schaffen, 
Glaube ermöglichen und Hoffnung schenken!“ 
Auch dieses Jahr sammeln wir wieder Schuhkartons für die weltweit größte weih-
nachtliche Sammelaktion!! Letztes Jahr wurden in unserer Sammelstelle 
327 Schuhkartons abgegeben.  
327 Kindern konnte so Weihnachten und christliche Nächstenliebe nahe gebracht. 
Unsere Päckchen gingen nach Bulgarien, Rumänien und die Slowakei. 
Viele Kinder leben dort in großer Armut. Ihnen konnten wir durch die Teilnahme an 
dieser  Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Freude und Hoffnung 
schenken. Mit der Verteilung des Glaubenskurses „Die größte Reise“ in Heftform 
erfahren die Kinder auch von Jesus. 
Wie geht’s? Einfach einen Schuhkarton mit Geschenkpapier bekleben, ihn mit Ge-
schenken für einen Jungen oder ein Mädchen füllen. Bewährt haben sich Zahnbürs-
te, Zahncreme, Bürste, Kamm, Schulsachen, Mütze, Schal, Handschuhe (gerne auch 
selbstgestrickt), ein Kuscheltier und Schokolade, schon kann der Schuhkarton auf 
die Reise gehen.  
Vielleicht möchte sich ja auch Ihr Sportverein, Ihr Arbeitgeber, die Schulklasse oder 
der Kindergarten beteiligen? Hierzu gebe ich gerne nähere Auskünfte, Infomaterial 
und stehe während der gesamten Aktion unterstützend zur Seite. 
Achtung: Bitte keine gebrauchten Sachen wegen der Zollbestimmungen!!! 
Abgabe ist bis spätestens 15. November 2016 möglich. 
Nähere Informationen, Flyer und Abgabemöglichkeit gibt es bei Gabi Fry,  
per mail unter gabriele-fry@mnet-mail.de oder Tel. 820 5495 oder unter  
www.geschenke-der-hoffnung.org  

Ein (nicht nur) italienischer Abend! 
Verwöhnen für alle am Samstag, 12.November 2016 im Großen Saal 
Dieses Jahr laden wir zu einem Abend mit italienischem Flair ein. Dazu wird beson-
ders unser musikalischer Gast beitragen. Romano Cunsolo singt italienisch und 
deutsch über Gott und das Leben. Lasst euch am Buffet verwöhnen und mit hinein-
nehmen in stimmungsvolle Lieder mit Tiefgang.  
coming together ab 19:00, Beginn 19:30 Uhr, Unkostenbeitrag 10€ 
Monika Schomburg und Sigrun Eber freuen sich auf eure Anmeldung 
monika.schomburg@arcor.de, Tel. 89712466 
s.eber@ewu-produktionen.de, Tel. 8644981  
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KRIPPENSPIEL 
Wer macht mit beim Krippenspiel? 

Im  Familiengottesdienst  am  Heiligabend  um  14.30  Uhr  wollen 
wir ein Krippenspiel aufführen. Wer mag mitmachen - als Maria, 
Josef, Hirte, König, Engel oder Stern? Die Proben sind geplant ab 
Sonntag,  den  6.  November  parallel  zum  Hauptgottesdienst  um  
9:30 Uhr.  

Informationen und Anmeldung bei 
Hans-Joachim Vieweger (Tel. 7000 9188). 

Vom Rezeptbuch zugunsten der Kirchenrenovierung haben 
wir u.a. auf dem Sommerfest schon ca. 100 Stück verkauft.  
Die Restexemplare können nun im Pfarramt  
zum Preis von 10 € erworben werden. 
(Herstellungskosten: ca. 5 €, die restlichen 5 € kommen der 
Kirchenrenovierung zugute) 

 

 
 

Ein absolut einmaliges Geschenk mit „Gemeindebezug“  
für Leute, die schon alles haben, und wo man nicht weiß, 
was man schenken soll!  

Heute schon an Weihnachten denken! 

PAUL-GERHARDT KOCHT! 

Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 
Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  

München-Laim. Beginn um 19:30 Uhr,  Unkostenbeitrag 3,50 € 
17.09.2016 Thema:   Schmuck – Träume in Gold und Edelstein 
10.12.2016 Thema:   Weihnachten in aller Welt 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry, Tel. 820 5495,  
gabriele-fry@mnet-mail.de oder Elke Eber, Tel. 8644537, elke.eber@gmx.de. 

FRAUENTREFF 
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Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee  
an folgenden Sonntagen: 

 11.09.; 25.09.; 09.10.; 13.11. und 18.12.2016 
Bei einer Tasse Fairtrade-Kaffee und Keksen sich noch einmal  
über die Predigt austauschen oder einfach andere Christen  
kennenlernen - der Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen 
die Gelegenheit dazu bieten jeweils zwischen und nach den 
Sonntagsgottesdiensten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Mit Ihrer Spende im dort bereit stehenden Körbchen helfen Sie uns, die Unkosten 
zu decken. 
Um den Kirchenkaffee auch in Zukunft anbieten zu können, braucht unser Team 
dringend Verstärkung. Wer ist bereit, uns einmal im Monat zu unterstützen? 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt. 

Der Evangelische Pflegedienst München e.V. ganz gemeindenah! 
Kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege gibt es jetzt  

auch in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. bietet 
jeden 3. Montag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr 
eine Anlaufstelle für Antworten auf schwierige Le-
benssituationen im Alter. Pflegeberaterin Gabriele 
Hinz führt hierzu die Gespräche im Gemeindehaus,  
Valpichlerstraße 82a, im Grünen Salon. 
www.ev-pflegedienst.de   Tel. 089-32 20 86-0 

KIRCHENKAFFEE 

ANGEBOTE 



 

GEBETSTREFFEN 

 
                       „Unterwegs zur Einheit“  
Vierzehntägig freitags ab 17:30 Uhr im Gemeindestützpunkt,  
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 
Termine: 07.10.; 21.10.; 04.11.; 18.11.; 02.12. und 16.12.16. 
Schabbatfeier und Impulse über die jüdischen Wurzeln des 
Christentums, Gebet für die Einheit von Christen und messiani-
schen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß;  
theo.krauss@gmx.de 
Unter dem Motto „Unterwegs zur Einheit“ folgen wir dem Ziel 

von TJCII - Toward Jerusalem Council II, die Gemeinschaft von Juden und Nichtjuden, die 
an Jesus glauben, in Einheit und Liebe wieder herzustellen und zu verkündigen.  

PASTORALGEBET 
Sie sind herzlich eingeladen zum Gebet, jeden  
Donnerstag 10:00 Uhr im Grünen Salon,  
Gemeindehaus Erdgeschoß.  
-  Biblischer Impuls zum Tag  
-  Gebet für die Gemeinde und persönliche  
    Anliegen  
-  Begegnung und Austausch 

Infos über das Pfarramt, Tel. 089-56 54 70 

WÄCHTERRUFGEBET  
im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 
jeden 12. des Monats  
16:00 Uhr  Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Lobpreis, geistlicher Impuls und Gebet für Deutschland und 
 München (A. Bauersachs, A. Heiden, J. Fuchs). 
Jeden Samstag von  
8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  Politisches Gebet 
Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln 
Wenn Sie sich danach sehnen, Gottes Stimme klarer zu vernehmen und Ihr Gebet und Ih-
ren Alltag danach auszurichten, dann sind Sie herzlich eingeladen zu unseren Schulungs-
abenden. 
„Prophetisches Gebet (PTM)“  
Termine jeweils mittwochs: 07.09.; 21.09.; 05.10.; 19.10.; 02.11 und 16.11.  
Wächterrufkoordinatorin für München und weitere Veranstaltungen,  
Infos und Kontakt: Pfarrerin Jutta Fuchs, www.waechterruf-muenchen.de  
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POSAUNENCHOR 
Wer schließt sich uns noch an? Für die Ausbildung an einem Instrument 
oder Auffrischung der Kenntnisse für den Einsatz im Gottesdienst wird  
gesorgt. 
Dem Glauben auf diese Weise besonderen Klang zu verleihen, ist eine  
erhebende Erfahrung. Schauen Sie bei uns vorbei! 

Kontakt: Michael Schubert, Tel. 089-990 15 859 

Paul-Gerhardt-Chor 
Sonntag, 23.10.2016 um 17:00 Uhr 

Dirk-Michael Kirsch:  „Hymnen an die Nacht“  Op.30  
 Hanna Herfurtner, Sopran,  Tino Brütsch, Tenor,  
 Carsten Fabian, Sprecher;  
 Junges Ensemble München; Paul-Gerhardt-Chor 
 Leitung: Ilse Krüger  

Vorschau  
Adventskonzert am 11.12.2016 (3. Advent) um 17:00 Uhr: 
John Rutter:   „Gloria“ 
Giacomo Puccini:  „Messa di Gloria“ 
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Uraufführungen zeitgenössischer Kom-
positionen sind ja in gewisser Weise 
immer ein Wagnis - für alle Beteiligten. 
Weiß man als ausübender Musiker doch 
vor Beginn der Probenphasen nicht,  
worauf man sich einlässt, ebenso wenig 
als neugieriger Zuhörer, der sich im 
wahrsten Sinne des Wortes in ein  
Konzert mit „unerhörter“ Musik begibt.  

Ganz anders ist es mit einer 
Zweitaufführung nach bestandener 
„Feuerprobe“. Gilt es hier nun doch  
eher, bestehende erste Eindrücke zu 
vertiefen,  neu  zu  erleben,  freilich  nun 
auch mit der Anspruchshaltung, dem 
ersten  Eindruck  gerecht  zu  werden,  ihn 
vielleicht noch zu überbieten, oder sich 
einfach noch einmal ganz frisch und  
mit  „neuen“  Ohren  bzw.  Stimmen  auf 
die Klangreise zu begeben. 

Wer bereits im Oktober 2014 dabei war, 
als der Paul-Gerhardt-Chor unter der 
Leitung von Ilse Krüger-Kreile die 
„Hymnen an die Nacht“ von Dirk-
Michael Kirsch zum ersten Mal in 
„seiner“ Kirche ertönen ließ – sei es nun 
als  ausübender  Musiker  oder  eben  als 
Zuhörer, der kann sich bereits jetzt 
schon auf diese erneute Klangreise freu-
en, wissend, dass ihn hier nicht abschre-
ckende  „neue“ Musik, sondern  bewe-
gende,  die  Seele  anrührende  Klänge  in 
Verbindung  mit  eindrucksvoller  Poesie, 

Lyrik und Texten der heiligen Schrift 
(wieder) auf eine ganz persönliche Reise 
mitnehmen werden. 

In einer unruhigen Zeit wie der heutigen 
kommt  der Kirche  und  der  Musik mehr 
denn  je  die  Aufgabe  zu,  einen  Ort  der 
Ruhe  und  Einkehr  zu  bieten.  Die  Musik 
der „Hymnen an die Nacht“ ist genauso 
gedacht. Gleich wie dem Zuhörer zu 
Mute  ist,  kann  er  sich  interessiert  dem 
Geschehen  im  Altarraum  widmen  und 
neugierig mit Augen und Ohren der 
Quelle teilweise unerwarteter Klänge 
nachforschen,  oder  aber  auch  einfach 
die Augen schließen und sich davon trei-
ben lassen und innerlich empfinden, 
spüren, meditieren. Die Musik ver-
spricht  sowohl  meditativ  als  auch  mit-
reißend  zu  sein.  Was  sie  keinesfalls  ist: 
abschreckend  oder  „schräg“  -  das  wäre 
vollkommen gegen die Intention des 
Komponisten, der selbst aus einer Phase 
tiefen  Empfindens  heraus  seine  Musik 
als  eine  Art  Requiem  für  sein  Mutter 
versteht und aus dem Erleben verschie-
denster  tiefer  Emotionen  heraus  kom-
ponierte. 

Herzliche  Einladung  zu  einem  besonde-
ren Konzert, bei dem der Komponist zu 
Beginn eine Einführung geben wird,  
ergänzt  durch  Klangbeispiele  von  Chor 
und Orchester. 

Karten zu € 16 /19 / 24 im Vorverkauf bei: 
Kunsthandlung Hecht, Herzogspitalstr. 7,  
Tel. 26 08 220 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44,  
Tel. 54 67 41 11 
im Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Tel. 56 54 70 

MünchenTicket  www.muenchenticket.de 
Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor  
Konzertbeginn. 
Kartenreservierung im Internet  
www.paul-gerhardt-chor.de oder  
Email an mail@paul-gerhardt-chor.de 
(ohne Vorverkaufsgebühr) 
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In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- 
und Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags 
treffen sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die 
Senioren miteinander. An jedem Werktag abends versam-
meln sich Christen jeden Alters in den Wohnzimmern unse-
rer Gemeindeglieder um Gottes Wort, auch in verschiedens-
ten Stadtteilen Münchens, teilen Freud und Leid und beten 
füreinander.  
Es ist gut zu erfahren: Ich bin nicht allein und kann umso  
leichter glauben: Gott ist dabei. 

Frauenbibelkreis 
Jeden Mittwoch 9:30 Uhr  

im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  
Leitung: Beate Scharlach, Ruth Mächler, Katja Seifert, Claudia Peck 

HAUSKREISE 

 Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr im 
Großen Saal 
Kontakt:  
Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 

Posaunenchor 
Probe Fr in der 
Auferstehungskirche  
Westend 
Kontakt:  
Michael Schubert 
Tel. 089-990 15 859 

Kammermusikensemble 
Probe Mi 14-tägig 19:30 Uhr  
in der Kirche 
Kontakt:  
Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

Kindermusicalarbeit 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089 / 53887978 

„Trommeln für den Herrn“ 
Kontakt: Thomas Schulz  
Mo 18 Uhr im Gemeinde-
haus 
Tel. 089 / 529330 

  

Lobpreisgruppen     

Jugendband „neXt“ 
Kontakt:  
Stefan Eber, Simon Lochner, 
Sarah Lochner  
Tel. 089-92 58 62 07 

Jugendband   
„Voll aufgedreht“  
Probe Mittwoch 19:00 Uhr 
im Jugendbistro 
Kontakt:  Miriam Fuchs  
Tel. 089-53887978 

GIFF-Lobpreisgruppe  
Probe Fr monatlich  
19:00 Uhr,  
Justinus-Kerner-Straße 3 
Kontakt: Günter Kunkel 
Tel. 089-9043274 
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30 JAHRE... 

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regel-
mäßig am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr im Ge-
meindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3 am 28.09., 
26.10. und 30.11.2016. 
Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für das 
freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedli-
chen Familienstandes und laden alle Interessierten ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 
Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176-96937540) und  
Lorenz Marchese-Schmidt (Tel. 0170-8352834). 

Persönlicher Gruß zum 30-Jährigen Dienstjubiläum 

Liebe Ilse,  
als du am 01. November 1986 den Paul-Gerhardt-Chor von deinem Vorgänger, Kirchenmu-
sikdirektor Gärtner, übernommen hast, hat wohl kaum einer gedacht, dass mit der jungen 
Frau, die sich an die Leitung des damals schon großen und renommierten Chores heran-
wagte, eine neue Ära beginnen würde. Du warst damals noch in den Zwanzigern, und es 
gehörte neben dem musikalischen Können eine große Portion Mut dazu, sich an eine sol-
che gewaltige Aufgabe heranzuwagen. Immerhin hatte Adolf Gärtner den Chor nicht nur 
1945 gegründet, sondern ihn auch bis zu seinem Ruhestand über 41 Jahre zu großem An-
sehen gebracht. 
Ob du dich damals schon in diesen Chor „verliebt“ hast, 
der dann bald zu „deinem“ Paul-Gerhardt-Chor gewor-
den ist? Jedenfalls sprichst du immer mit großer Begeiste-
rung von „deinen“ Sängerin- nen und Sängern, die dich 
liebevoll „ihre Ilse“ nennen. Gemeinsam seid ihr mit gro-
ßem Engagement dabei, im- mer neue Chorwerke, be-
kannte und unbekannte, zu erarbeiten und zum Klingen 
zu bringen, und das Ganze nun schon 30 Jahre lang!  
Da kann dir die Gemeinde nur gratulieren! Ohne Leidenschaft und ganz besondere Liebe, 
nicht nur zur Musik, sondern auch zu den Menschen, die mit dir singen und musizieren, 
ginge das nicht. Ohne diese würdest du wohl auch die weiten Wege zwischen Dresden und 
München nicht auf dich nehmen. Und das jede Woche und immer wieder an den Festta-
gen, wenn der Chor die Gottesdienste mit gestaltet. 
Liebe Ilse, von ganzem Herzen „danke“, im Namen der Paul-Gerhardt-Kirche, für deinen 
großen Einsatz, deine Leidenschaft und deine Liebe, auch für all deine Treue zu „deinem“ 
und „unserem“ Chor! Viele in unserer Gemeinde schätzen dich!  
Möge die „Ära Krüger“ noch lange dauern! Wir wünschen dir und der Chorarbeit Gottes 
reichen Segen für alles, was vor euch liegt und noch viele erfüllte und begeisternde musi-
kalische Erfahrungen. 

Deine Pfarrerin Brigitte Fietz und das Team der Hauptamtlichen 

MÄNNERKREIS 
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KINDERGOTTESDIENST AM SONNTAG 
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde feiert gern Gottesdienst. 

Auch Ihre Kinder sind bei uns willkommen! Während aller Sonntagsgottes-
dienste außerhalb der Ferien bieten wir ein altersgemäßes Kinderpro-
gramm an.  
Zeitgleich mit dem Hauptgottesdienst um 9:30 Uhr findet der Kinder-
gottesdienst statt. Wir beginnen im Gottesdienst mit den Erwachsenen 
und gehen dann beim ersten Lied gemeinsam in unseren Kindergottes-
dienstraum im Gemeindehaus. Wir singen, beten, hören eine Geschichte, 
basteln und spielen. Eltern sind dabei herzlich willkommen! Zum Schluss des Gottesdiens-
tes kommen wir wieder in die Kirche zurück. 

Um 11:15 Uhr beginnt das Kinderprogramm 
"Regenbogenland" im Großen Saal unter der Kirche. Schon 
ab 11.00 Uhr darf dort miteinander gespielt, getobt, gebas-
telt und gequatscht werden. Auf kreative Weise mit Spiel 
und Spaß wird Kindern im Regenbogenland dann vermittelt, 
wie sie Gott im Alltag erfahren und mit ihm rechnen können. 
Dieses Programm fordert auch ältere Kinder heraus.  
Wir sind dabei, wesentliche Gestalten der Bibel zeitlich ge-
ordnet näher kennen zu lernen. 

Die „Großen“, die Bibeldetektive (Kinder der 3. bis 6. Klasse), gehen 
nach dem gemeinsamen Plenum im Regenbogenland in ihre eigene 
Gruppe. 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder! Freunde und Bekannte der Kinder 
sind immer willkommen! Bei sehr kleinen Kindern bitten wir die El-
tern, nach Bedarf begleitend dabei zu bleiben. Falls Sie gerne in den 
Kindergottesdiensten mithelfen wollen: Wir freuen uns auf Sie in unseren Teams! 

Kontakt: Pfarrerin Jutta Fuchs 

Gemeindebriefausträger gesucht! 
Es war immer das Ziel unserer missionarischen Gemeinde, den Gemeindebrief in alle 
evangelischen Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen fallen immer wieder 
Mitarbeiter aus und es entstehen große Lücken. Haben Sie Zeit und Lust, uns bei dieser 
wichtigen Aufgabe zu unterstützen? 

Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 089-56 54 70. 
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe Ihrer 
Wohnung bekommen.  
Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr ca. eineinhalb Stun-
den.  

Das nächste Helfertreffen findet am Donnerstag, den  
24.11.16 um 16:30 Uhr im Kleinen Saal des Gemeindehauses 
statt. 
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KINDERSEITE 
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JUNGSCHAR 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusam-
men mit anderen Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über Jesus zu erfahren, lustige 
Spiele auszuprobieren und dabei neue Freunde kennenzulernen? 
 
 
Wir treffen uns jeweils von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-
Kirche, Krabbelraum Erdgeschoss, Valpichlerstr. 82a,  
am 19.09; 22.10.; 19.11. und 17.12. zu einer Jungschargruppe für die 1. bis 6. Klasse. 

Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 

Wir freuen uns auf DICH!   
Rebekka und Simon Lochner 

Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157-39 26 10 89 oder rebekka.lochner@gmx.de  

Im Zwergerltreffen (Krabbelgruppe),  
einer Eltern-Kind-Gruppe,  
treffen sich Kinder ab etwa einem Jahr.  

Die Gruppe findet dienstags, 9:30 Uhr im Gemeindehaus statt 
mit Liedern, Geschichten und Spielen.  
Ansprechpartnerin: Kerstin Kern, Tel. 547 29 493 

MINI-GOTTESDIENST 
Herzliche Einladung zum 

Mini-Gottesdienst 
in der Regel am 1. Mittwoch des Monats um  

16:30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:    05.10.16; am 09.11.16 mit Martinsumzug und am 07.12.16. 

Gemeinsam wollen wir mit Singen und Aktionen  
einen lebendigen Gottesdienst feiern.  

Eingeladen sind alle 0 – 5 Jährigen und natürlich Mamas, Papas,  
Omas, Opas, Geschwister und Freunde!  

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 

ZWERGERLTREFFEN 
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JUGEND 



 

HOLY SPIRIT NIGHT 
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Am  Samstag,  den  02.07.2016,  fanden  sich 
im Circus Krone über 2.300 junge und jung-
gebliebene  Christen für  die  2.  Holy  Spirit 
Night in München ein.  
Über  300  Mitarbeiter  haben  dieses  Spekta-
kel ermöglicht und den Tag zu dem ge-
macht, der er schlussendlich war.  
Schon in der Früh kamen die Menschen an-
geströmt, um unter anderem Andreas 
Boppart, Gernot Elsner und Paul Manwaring 
reden zu hören. Von der atemberaubenden 
Performance von „Jesus Revolution“ und 
dem Worship der eigens gegründeten 
HSN-Worship-Band ganz zu schweigen. 
Nach der Tageskonferenz ging es am frühen 
Nachmittag in einem energiegeladenen Um-
zug/Demonstration in Richtung Stachus, wo 
wir uns der internationalen Kundgebung von 
„Miteinander für Europa“ angeschlossen 
haben.  
In  der  Fußgängerzone  verteilt,  haben  sich 
viele Gemeinden bereit erklärt, kleine  
Stände aufzubauen und Gottes Botschaft in 
die Stadt hinaus zu tragen.  
Ab  18:00  Uhr  startete  die  Holy  Spirit  Night 
dann Open Air mitten im Zentrum der Stadt. 

Sogar  der  Himmel  weinte  vor  Freude  mit 
uns und schenkte uns einen schönen Regen-
schauer. Das hat uns allerdings nicht davon 
abgehalten mit Plastiktüten als provisori-
sche  Regenmäntel  und  wärmende  Decken, 
Gott zu preisen und Ihm zusammen mit den 
O´Bros, der Outbreakband und vielen weite-
ren Musikern im Lobpreis die Ehre zu geben.  
Etwa 5.000 Menschen hörten Walter  
Heidenreich´s  Predigt  und  haben  zur  briti-
schen Band LZ7 gefeiert, die den Abend mit 
gehöriger  Lautstärke  schließlich  auch  been-
dete. 

Franziska Eber 
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GRILLEN  

 

Für das Regenbogenland,  
den ultimativ-alternativen  
Kindergottesdienst für 4-12jährige  
während des Spätgottesdienstes,  
werden Mitarbeiter gesucht. 

 Bist  D U  dabei ???   Bitte melden bei: 

 

 

 
 

Zugunsten der Kirchenrenovierung wird am 3. Advent,  
den 11.12.2016 nach dem Spätgottesdienst wieder ein  

Grillwürstlverkauf mit alkoholfreiem Prosecco-Glühwein stattfinden.  
 

Bitte bringt einen anständigen Hunger und Gäste mit! 
Auf rege Teilnahme freut sich der Gemeindeverein! 

GESUCHT 
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SENIORENPROGRAMM HERBST 

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des 
„Seniorencafés“ 

Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche, anschließend Kurz-
gottesdienst – immer am 2. und 4. Montag im Monat um 
14:30 Uhr in unserem Gemeindestützpunkt in der Justinus-
Kerner-Straße 3 (nähe U5 Friedenheimer Straße). 

 
 
SEPTEMBER: 
Montag,  12.09. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
    15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  14.09. 14:30 Uhr „Willkommen zurück aus den Ferien“ 
Mittwoch,  21.09. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  26.09. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  28.09. 14:30 Uhr Bibelstunde 
OKTOBER: 
Mittwoch,  05.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  10.10. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  12.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag,  16.10. 10:00 Uhr  Abschiedsgottesdienst Pfarrer Fuchs 
Mittwoch,  19.10. 14:30 Uhr  Bibelstunde 
Montag, 24.10. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  26.10.: 14:30 Uhr Bibelstunde 
NOVEMBER: 
Mittwoch,  02.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch,  09.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  14.11. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  16.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Mittwoch,  23.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag,  27.11. 10:00 Uhr Abschiedsgottesdienst Pfarrerin Fietz 
Montag,  28.11. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  30.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 
DEZEMBER: 
Mittwoch,  07.12. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  12.12. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  14.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier 



 

WIR SIND FÜR SIE DA 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 
Mathunistr. 25,  80686 München 
Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 
Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160-91887224 

Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  
E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 
Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Spendenkonto:   Münchner Bank,  
Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 
BIC: GENODEF1M01 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 
BIC: GENODEF1M01 

Vertrauensmann KV 
Johannes Lochner 
Tel.: 089-8110718 

Gemeindeverein  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089-563483 

PG-Aktuell   Thomas Schulz 
Tel.: 089-529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 

Chorleiterin   Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172-8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 
Ulrich Kleber 
Tel.: 089-54642087 

Organist 
Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 
Richiza Braun 
Tel.: 089-54729951 

Evang. Pflegedienst 
München 
Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaft 
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089-8120481 
www.agape.de 

Jugendarbeit 
Diakon Weiss 
Tel.: 0177-5177025  
www.pg-jugend.de 

Kindergottesdienst und  
Arbeit mit Kindern 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089-53887978 

 

1. Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrerin Brigitte Fietz 
Tel.: 089-5463900-2 Fax.: -3 
fietz@paul-gerhardt-muenchen.de  

 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089-56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de  

 

3. Pfarrstelle (50 %) 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089-53887978 
j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 
Vertretung (50 %) 

Diakon Andi Weiss 
Tel.: 0177-5177025 
weiss@paul-gerhardt-muenchen.de  

Kirchner Alexander Schöttl 
Tel.: 089-587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de  

Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.: 0176-23130888 
lrabenstein@web.de  
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